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GEMEINDE DENKLINGEN – 
IHR DIGITALES AMT 
Die Gemeinde Denklingen bietet Ihnen die Möglichkeit viele Ihrer Anliegen online zu er-
ledigen. Besuchen Sie uns auf www.denklingen.de. Für eine persönliche Erledigung 
Ihrer Anliegen stehen Ihnen die Mitarbeiter im Rathaus zur Verfügung.

ÖFFNUNGSZEITEN
MO – DI 08.00 – 12.00 Uhr
DO – FR 08.00 – 12.00 Uhr
DO 14.00 – 18.00 Uhr
Außerhalb unserer Öffnungszeiten bieten wir gerne Termi-
ne nach Vereinbarung an

AUS DEM RATHAUS
NOTRUFE TELEFON
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Ärztlicher Notdienst bei geschlossenen Arztpraxen 116 117
Polizei 110
Krankenhaus Landsberg 0 81 91/3330
Krankenhaus Schongau 0 88 61/2150
Wasserversorgung 0 82 43/8533343

IHRE ANSPRECHPARTNER IM RATHAUS
RAUM TELEFON / FAX E-MAIL

Zentrale Telefon 0 82 43/8 53 33-33 gemeinde@denklingen.de
Zentrale Fax 0 82 43/8 53 33-544 standesamt@denklingen.de
Braunegger, Andreas 6 0 82 43/8 53 33-38 buergermeister@denklingen.de
Breibinder, Markus 9 0 82 43/8 53 33-37 markus.breibinder@denklingen.de
Baur, Daniel 4 0 82 43/8 53 33-31 daniel.baur@denklingen.de
Gröger, Waltraud 8 0 82 43/8 53 33-38 waltraud.groeger@denklingen.de
Jost, Birgit 7 0 82 43/8 53 33-36 birgit.jost@denklingen.de
Schmeiser, Andrea 3 0 82 43/8 53 33-35 andrea.schmeiser@denklingen.de
Steer, Lisa-Maria 2 0 82 43/8 53 33-33 lisa-maria.steer@denklingen.de
Baumgartner, Amelie 0 82 43/8 53 33-33 amelie.baumgartner@denklingen.de
Widmann, Simone 11 0 82 43/8 53 33-42 simone.widmann@denklingen.de
Riedl, Michaela 10 0 82 43/8 53 33-32 michaela.riedl@denklingen.de
Rossa, Nadine 5 0 82 43/8 53 33-40 nadine.rossa@denklingen

Die detaillierten Zuständigkeiten Ihrer Ansprechpartner finden Sie unter www.denklingen.de

Beim Fundamt der Gemeinde Denklingen wurde folgendes abgegeben:

Schlüsselbund mit Kfz-Schlüssel und Schlüsselanhänger „Fahrdienstleiter EVG“ 
2 Brillen, Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln und gelbem Klebestreifen  
mit Zahlenaufschrift, 1 Kajak + 1 Boot 
Verkehrsschild mit Aufschrift: Langsam, spielende Kinder

Die rechtmäßigen Eigentümer dieser Fundgegenstände  
können sich bei der Gemeinde Denklingen melden.

FUNDAMT
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EDITORIAL

Andreas Braunegger
Erster Bürgermeister

LIEBE BÜRGERINNEN 
UND BÜRGER,

Wichtige Mitteilung des  
Abwasser-Zweckverbandes

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
als Bürgermeister und Vorsitzender des Abwasser-Zweckver-
bandes Denklingen-Fuchstal-Unterdießen wende ich mich 
heute mit einem wichtigen Anliegen an Sie, das uns alle betrifft 
und direkt Auswirkungen auf Ihre Abwassergebühren hat.

Zunehmende Probleme in unserer Kanalisation
In den vergangenen Monaten mussten wir leider feststellen, 
dass vermehrt Gegenstände und Substanzen in unsere Kana-
lisation gelangen, die dort definitiv nicht hingehören. Diese 
unsachgemäße Entsorgung führt zu erheblichen Problemen 
und verursacht unnötige Kosten, die letztendlich von uns allen 
getragen werden müssen.

Was gehört NICHT in die Kanalisation?
Folgende Gegenstände und Substanzen haben in Toilette, 
Waschbecken oder Abfluss nichts zu suchen:

• Speisefette und -öle
• Damenhygieneartikel (Binden, Tampons)
• Kondome und andere Verhütungsmittel
• Windeln
• Katzenstreu (auch das als „spülbar“ beworbene)
• Zigarettenstummel
• Medikamente jeder Art
• Farbreste und Lösungsmittel
• Katzenkot und Kleintierstreu
• Haare in größeren Mengen
• Kontaktlinsen
• Wattestäbchen und Wattepads

• Zahnseide
• feuchtes Toilettenpapier

Die Folgen falscher Entsorgung
Wenn diese Fremdstoffe in unser Kanalsystem gelangen, ent-
stehen verschiedene kostspielige Probleme:

Verstopfungen und Rückstau
Damenhygieneartikel, Kondome und Windeln quellen im 
Wasser auf und können zu kompletten Rohrverstopfungen 
führen. Die Beseitigung erfordert oft den Einsatz spezieller 
Reinigungsfahrzeuge und kann mehrere hundert Euro pro 
Einsatz kosten.

Schäden an Pumpen und Anlagen
Haare, Kondome und andere flexible Gegenstände wickeln sich 
um die Rotoren unserer Pumpen und können diese beschädi-
gen. Reparaturen oder Ersatz dieser technischen Anlagen ge-
hen schnell in den fünfstelligen Bereich.

Umweltbelastung
Medikamente und Chemikalien belasten unser Abwasser und 
können in der Kläranlage nicht vollständig abgebaut werden. 
Dies gefährdet unsere Gewässer und die Umwelt.

Erhöhte Betriebskosten
Jeder zusätzliche Reinigungseinsatz, jede Reparatur und jede 
Sonderbehandlung des Abwassers verursacht Kosten, die über 
die Abwassergebühren refinanziert werden müssen.

Ihre Mithilfe ist gefragt!
Bitte denken Sie daran: In die Toilette gehören nur drei Din-
ge: Körperausscheidungen, Toilettenpapier und Wasser!
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Für alle anderen Abfälle stehen Ihnen verschiedene Entsor-
gungswege zur Verfügung:
• Restmüll für Damenhygieneartikel, Kondome, Windeln
• Wertstoffhof für Farbreste, Chemikalien
• Apotheke für alte Medikamente
• Biotonne für Katzenstreu (nur biologisch abbaubares)

Warum steigen die Abwasserkosten?
Viele Bürgerinnen und Bürger fragen sich regelmäßig, warum 
die Abwassergebühren steigen. Ein wesentlicher Grund sind 
genau diese vermeidbaren Kosten durch unsachgemäße Ent-
sorgung. Wenn wir alle zusammenhelfen und nur das in die 
Kanalisation spülen, was dort hingehört, können wir diese Zu-
satzkosten deutlich reduzieren.

Unser Appell an Sie
Helfen Sie mit, unsere Kanalisation und damit auch Ihre Geld-
börse zu schonen! 

Jeder Gegenstand, der ordnungsgemäß über den Hausmüll 
oder andere Entsorgungswege entsorgt wird, spart uns allen 
Geld und schützt unsere Umwelt.

Dank an unsere Mitarbeiter
Mein besonderer Dank gilt unseren engagierten Mitarbeitern 
die sich täglich um all diese „nicht so schönen“ Angelegenhei-
ten kümmern und mit großem Einsatz dafür sorgen, dass unser 
Kanalsystem funktioniert. Sie sind es, die bei Verstopfungen 
und Problemen ausrücken müssen und die Folgen unsachge-
mäßer Entsorgung beseitigen.

Anbei ein paar Bilder zur Veranschaulichung.

Fotos: Simon Lutzenberger
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Vorbereitung ist besser als Nachsicht
ich weiß, es ist ein Thema, das wir schon mehrfach behandelt 
haben – und ich verstehe, wenn manche von Ihnen denken: 
„Schon wieder Blackout-Vorsorge?“ Doch die jüngsten Ereig-
nisse, insbesondere die Anschläge auf Strommasten in Berlin, 
zeigen uns deutlich: Was dort passiert ist, kann auch bei uns 
geschehen.

Es ist mir bewusst, dass es müßig erscheinen mag, immer 
wieder über dieses Thema zu berichten. Aber ich möchte Sie 
nicht in falscher Sicherheit wiegen. Die Realität ist: Kritische 
Infrastruktur kann schneller ausfallen, als wir alle erwarten. 
In Berlin waren ganze Stadtteile über viereinhalb Tage ohne 
Strom – durch einen gezielten Anschlag auf eine Kabelbrücke. 
50.000 Haushalte und 2.000 Gewerbebetriebe waren bereits 
im September betroffen.

Ich will dieses Problem nicht heraufbeschwören oder Panik 
verbreiten. Aber ich möchte Sie darauf hinweisen, dass eine 
gewisse Vorbereitung sinnvoll ist. Denn sollte es zu einem 
solchen Unglück kommen und ich hätte Sie nicht darauf auf-
merksam gemacht, würde man mir zu Recht vorwerfen: „Er 
hat uns nicht gewarnt.“

Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophen-
hilfe empfiehlt einen Grundvorrat für zehn Tage – im Mini-
mum für drei Tage. Das bedeutet nicht, dass Sie Ihren Keller 
in ein Lager verwandeln müssen. Es geht um eine vernünftige 
Grundausstattung mit haltbaren Lebensmitteln, ausreichend 
Trinkwasser und einer kleinen Hausapotheke.

Die wichtigsten Punkte im Überblick:
•  Wasser: Mindestens 1,5 Liter pro Person und Tag,  

besser 2 Liter
•  Haltbare Lebensmittel: Konserven, Nudeln, Reis,  

Knäckebrot, H-Milch
•  Notfallausrüstung: Batterie- oder Kurbelradio,  

Taschenlampe, Erste-Hilfe-Set
•  Medikamente: Persönliche Dauermedikation  

für mindestens eine Woche

Jeder kann, aber niemand muss sich an diese Empfehlungen 
halten. Es ist eine persönliche Entscheidung. Aber ich finde: 
Ein wenig Vorsorge schadet nie – und im Ernstfall sind Sie 
froh, wenn Sie vorbereitet sind. Bleiben Sie gesund und gut 
vorbereitet.

Detaillierte Informationen und einen kostenlosen Vor-
ratskalkulator finden Sie unter ernaehrungsvorsorge.de

Rote Bänder kennzeichnen Naschbäume  
in unserer Gemeinde

Kostenlos ernten für alle Bürgerinnen und Bürger
In diesem Jahr beteiligt sich unsere Gemeinde zum ersten Mal 
an der Naschbaum-Aktion. 

Ab sofort werden zahlreiche Obstbäume im Gemeindegebiet 
mit einem roten Markierungsband versehen – ein deutliches 
Zeichen dafür, dass hier frei geerntet werden darf.

Was bedeutet das rote Band?
Das rote Band an den Obstbäumen signalisiert allen Bürgerin-
nen und Bürgern: 

Hier dürfen Sie sich bedienen! Ob Äpfel, Birnen, Pflaumen 
oder andere Früchte – das Obst steht der Allgemeinheit zur Ver-
fügung. Sie können die Früchte direkt vor Ort genießen oder für 
den Hausgebrauch mitnehmen.

Wichtige Regeln beim Ernten
Damit alle etwas von den Naschbäumen haben, bitten 
wir Sie, folgende Punkte zu beachten:
•  Schonend ernten: Bitte beschädigen Sie weder 

die Bäume noch die Umgebung
•  Maßvoll pflücken: Denken Sie auch an andere 

und nehmen Sie nur so viel mit, wie Sie tatsächlich 
verwenden können

•  Nur reife Früchte: Lassen Sie unreife Früchte 
am Baum reifen

•  Respektvoller Umgang: Hinterlassen Sie 
die Plätze sauber

Regionale Lebensmittel wertschätzen
Mit der Naschbaum-Aktion möchten wir das Bewusstsein für 
regionale und saisonale Lebensmittel stärken. Gleichzeitig för-
dern wir die Wertschätzung für unsere heimischen Streuobst-
wiesen und deren ökologischen Wert.

Wo finden Sie die markierten Bäume?
Die rot markierten Naschbäume befin-
den sich auf öffentlichen Flächen und am 
Wegesrand im gesamten Gemeindege-
biet. Besonders während der Erntezeit im 
Spätsommer und Herbst laden sie zum 
Pflücken ein.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Ent-
decken und Ernten unserer Naschbäume!
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Bürgerstiftung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, mit unserer Bürgerstif-
tung möchten wir ein Zeichen setzen und das bürgerschaftliche 
soziale Engagement in unserer lebenswerten Gemeinde Denk-
lingen I Epfach I Dienhausen, damit zum Ausdruck bringen. 
Durch diese Aktion, einem Bürger aus unserer Mitte zu helfen 
und für Ihn ein lebenswertes Zuhause herzustellen, haben wir 
uns solidarisch verhalten und eine gesellschaftliche Verantwor-
tung übernommen. Jeder von uns kann auf besondere Weise 
eine Verantwortung für die Gestaltung unseres Gemeinwesens 

übernehmen und Projekte gezielt unterstützen. Dabei sind der 
individuellen Bereitschaft zum Engagement keine Grenzen ge-
setzt.

Deshalb haben wir mit Unterstützung der Sparkasse den 
Grundstein für unsere Bürgerstiftung gelegt. Auch Sie können 
sich in die Bürgerstiftung finanziell einbringen. Hierzu ist kein 
großes Vermögen nötig. Mit kleinen und größeren Zuwendun-
gen können Sie mithelfen, dass wir mit unserer Bürgerstiftung 
Projekte in unserer Kommune gezielt, unabhängig, nachhaltig 
fördern und unterstützen. 

Wer stiftet, denkt voraus. Wer stiftet, handelt zukunftsorientiert 
für die nachfolgenden Generationen. 

Wer stiftet, engagiert sich für „seine“ Heimatgemeinde und 
„seine“ Mitmenschen. Mit Ihrer Zuwendung können Sie das 
Stiftungsvermögen erhöhen, um aus den dadurch wachsenden 
Stiftungserträgen dauerhaft und nachhaltig Projekte zu ermög-
lichen oder Sie unterstützen mit Ihrer Zuwendung als Spende 
unmittelbar die laufende Arbeit der Bürgerstiftung. 

Wir würden uns freuen, wenn viele von uns diese Form des bür-
gerlichen Engagements fördern und mit ihren Zuwendungen 
dazu beitragen, dass wir uns weiter als lebens- und liebenswer-
te Gemeinschaft entwickeln können. 

Stiftergemeinschaft der Sparkasse Oberland
IBAN: DE27 7035 1030 0032 5964 13 BIC: BYLADEM1WHM

IhrIhr

Andreas Braunegger
Erster Bürgermeister

HIER KÖNNTE
IHRE ANZEIGE STEHEN

WERBEN AUCH SIE IM MITTEILUNGSBLATTFÜR DENKLINGEN,  

EPFACH UND DIENHAUSEN
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Wissen, was los ist in Denklingen –
alle wichtigen Infos per App!
Denklingen immer in Ihrer Hosentasche: In unserer
Heimat-Info App erhalten Sie als Bürger sämtliche
Informationen, wie News oder Veranstaltungen per Push-
Nachricht direkt aufs Smartphone oder Tablet. Jetzt
kostenlos herunterladen und immer auf dem neuesten 
Stand bleiben!

Schon dabei?

So einfach geht’s: 
Schritt 1
Download: Laden Sie die Heimat-Info App im 
App Store (iOS) oder Play Store (Android) herunter.

Schritt 2
Ort wählen: Wählen Sie Denklingen aus.

Schritt 3s
Glocke aktivieren: Klicken Sie auf die Glocke rechts 
oben, um Ihre Favoriten zu verwalten. Alle dort 
ausgewählten Organisationen können Ihnen Push-
Nachrichten senden.

„Mit der Denklingen-App „Heimat-
Info“ bleiben Sie immer informiert –
aktuell, digital und direkt. Viel Spaß 
beim Entdecken!“

– Bürgermeister Andreas Braunegger

Auf einen Blick 

✓   Heimat-Info: Die Gemeinde Denklingen als App

✓ Push-Nachrichten von Rathaus, Vereinen und 
Organisationen zu aktuellen Infos und 
Warnmeldungen

✓   Schadensmelderfunktion: Ob defekte 
Straßenlaterne oder kaputtes Spielplatzgerät –
Melden Sie Mängel direkt der Gemeindeverwaltung

✓   Kostenlos und ohne Registrierung nutzbar

✓   Direkter Draht zur Verwaltung

Wichtige Info für alle Vereine, Einrichtungen & 
Organisationen:
Nutzen Sie die Heimat-Info App, um Ihre Mitbürger direkt zu 
erreichen! Veranstaltungen ankündigen, neue Mitglieder 
gewinnen oder über das Vereinsleben berichten – alles in 
einer App. Registrieren Sie sich jetzt kostenlos in der App 
oder auf www.heimat-info.de und machen Sie Ihre 
Nachrichten sichtbar!

Kontakt Heimat-Info:

📞📞📞📞 09498/906585
✉✉ support@heimat-info.de
➡➡ Oder wenden Sie sich direkt an unsere Verwaltung.

Mehr Infos unter: www.heimat-info.de
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ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI 
Die Gemeindebücherei ist während der Sommerferien 
vom 03.08. bis 14.09.2026 geschlossen.

Am Donnerstag, den 17.09.2026 sind wir wieder für Euch da.

Bitte denkt vorab an das Verlängern, Zurückgeben und bezahlen offener Gebühren.

Das Büchereiteam wünscht allen Kindern, Leserinnen und Lesern schöne Ferien.

HECKENRÜCKSCHNITT
entlang von öffentlichem Grund 

Wir bitten alle Grundstückseigentümer darauf zu achten, dass 
aus Gründen der Verkehrssicherheit die Hecken und der auf Pri-
vatgrundstücken befindliche Bewuchs nicht in den öffentlichen 
Verkehrsraum einwachsen.
Teilweise ragt entlang verschiedener Grundstücke das private 
Grün bereits bis zu einem Meter in die öffentliche Fläche und 
macht eine Nutzung von Gehwegen oder seitlichen Randflächen 
nicht mehr möglich.
Sollte dies der Fall sein, bitten wir um unbedingten Rückschnitt 
bis zur Grundstücksgrenze. Wir machen darauf aufmerksam, dass 

nach einem Gerichtsurteil das Zurückschneiden von Bepflanzun-
gen, auch nach langer Duldung, von Seiten der Gemeinde ver-
langt werden kann.
Um Ärger zu vermeiden, bitten wir um regelmäßigen Rückschnitt.
Dies gilt auch entlang von Wirtschaftswegen. Diese müssen in ih-
rer gesamten Breite und einer Durchfahrtshöhe von mindestens 
4 m ungehindert nutzbar sein.
Kontrollieren Sie bitte Ihre Grundstücke und helfen Sie mit, Geh-
wege, Straßen und Wirtschaftswege ungehindert nutzen zu kön-
nen.
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AUS DEM RATHAUS / REDAKTIONSSCHLUSS

REDAKTIONSCHCHLUSS FÜR 
DIE MITTEILUNGSBLÄTTER 2026

Ausgabe August Dienstag 21.07.2026 18:00 Uhr

Ausgabe September Dienstag 18.08.2026 18:00 Uhr

Ausgabe Oktober Dienstag 22.09.2026 18:00 Uhr

Ausgabe November Dienstag 20.10.2026 18:00 Uhr

Ausgabe Dezember Dienstag 17.11.2026 18:00 Uhr

Ausgabe Januar 2027 Dienstag 15.12.2026 18:00 Uhr

Änderungen vorbehalten

EINLADUNG ZUM 
SCHULMUSICAL
In der Grundschule Denklingen geht es gespenstisch zu!

„Es wird gefeiert auf Schloss Eulenstein, ….“ – so tönt es seit einigen 
Wochen durch das Schulhaus der Grundschule Denklingen. Seit 
Wochen proben die Schulkinder für das Musical „Geisterstunde auf
Schloss Eulenstein“. Mit viel Freude, aber auch Geduld und Disziplin 
sind die Kinder der 1. bis 4. Klasse dabei.
Am Donnerstag, den 23.07 findet die Premiere im Rahmen eines 
Schulfestes für die Eltern und Verwandten der Schulkinder statt.
Am Freitag, den 24.07. um 9:30 Uhr werden wir das Stück dann 
nochmal spielen und dazu sind alle, die sich für unser Musical inter-
essieren, eingeladen. Die Aufführung findet im BVZ statt. Der Eintritt 
ist kostenlos, Spenden willkommen.

Wir freuen uns über zahlreiche Gäste.
Das Team und die Kinder der Grundschule Denklingen

ABFALL- 
ENTSORGUNG
Wertstoffhof der Gemeinde Denklingen:

Entsorgungsangebot:
• Batterien
•  Fette aus Haushalten,  

Speisefette
• Glas
• Grasschnitt, Grünabfälle

• Metallabfälle
• Papier, Pappe
• Straßenkehricht
• Altkleidercontainer

Öffnungszeiten:
• Dienstag: 16.00 – 18.00 Uhr
• Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr
• Samstag: 08.00 – 12.00 Uhr  (März bis Oktober)
• Samstag: 09.00 – 12.00 Uhr  (November bis Februar)

Abfallwirtschaftszentrum Hofstetten:

Anschrift: Westerschondorfer Str.98, 86928 Hofstetten
Telefon: 0 81 96 / 99 92 37

Öffnungszeiten:
• Montag: 08.00 – 12.00 Uhr   und   13.00 – 16.00 Uhr
• Dienstag: 08.00 – 12.00 Uhr   und   13.00 – 16.00 Uhr
• Mittwoch: 08.00 – 12.00 Uhr   und   13.00 – 16.00 Uhr
• Donnerstag: 08.00 – 12.00 Uhr   und   13.00 – 18.00 Uhr
• Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr   und   13.00 – 16.00 Uhr
• Samstag: 08.00 – 16.00 Uhr

Am Heiligen Abend (24.12.) 
und Silvester (31.12.) geschlossen.
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AUS DEM RATHAUS / PRESSEMITTEILUNG / ANZEIGE

Sehr geehrte Bürger von Epfach und Mitglieder des Veteranenvereins Epfach,

ich suche für unser Vereinsarchiv Unterlagen aus der Kriegszeit in Epfach, um diese der 
Nachwelt zu erhalten. Außerdem soll mit der Archivierung die Kriegsgeschichte unseres 
Dorfes nicht in Vergessenheit geraten.

Wir möchten, dass diese Unterlagen in unserem Dorf verbleiben und nicht im Müll landen
oder, z.B. auf Ebay, verkauft werden.

Gesucht werden Unterlagen aus beiden Weltkriegen, aus dem Krieg 1870/71 und aus der 
Nachkriegszeit (1945 bis 1960):

• Fotos aus der Kriegszeit

• Sterbebilder

• Feldpost und Feldpostkarten

• Soldbücher

• Wehrpass

• Gemälde

• Bücher

• Orden

• Urkunden

• sonstige Gegenstände

• Unterlagen zu unserem Kriegerdenkmal

• Fotos von Veteranenjahrtage und vom Veteranenverein

Gerne nehmen wir auch Unterlagen aus der Bundeswehrzeit.

Wir bitten Sie, uns – dem Veteranenverein Epfach - diese Unterlagen oder Gegenstände zu 
überlassen oder uns leihweise auszuhändigen, damit wir diese digitalisieren können.

Die Gegenstände/Unterlagen können bei mir abgegeben werden oder ich hole diese ab.
Danke!

Heinen, 1.Vorstand

Grillen & Geselligkeit 
Vereinsgrillen des Trachtenvereins 

 am 04. Juli 2026 

Zu unserem diesjährigen Vereinsgrillen laden wir alle Mitglieder (mit 
Begleitung) des Heimat- und Trachtenvereins „Lechroaner“ Epfach e.V., 
recht herzlich ein. 

Gegrillt wird in Epfach, in der Flößerstraße 4, im Carport der Familie 
Martin. 

Beginn für Kinder/Jugend ab 18.00 Uhr und für Erwachsene ab 19.00 Uhr. 
Für Speis und Trank ist gesorgt. Wer möchte, darf gerne Salat oder 
Nachspeise mitbringen. 

Bitte eigenes Geschirr, Besteck und Glas/Krug mitbringen. 

Über Euer Kommen würden wir uns sehr freuen! 

Infos auch unter: www.lechroaner-epfach.de
Bei Fragen: E-Mail (vorstand@lechroaner-epfach.de) oder per Telefon (08869/7754811) 

Landratsamt Landsberg am Lech
Von-Kühlmann-Str. 15
86899 Landsberg am Lech

Telefon: 08191 129-1764
E-Mail: Demenz@LRA-LL.Bayern.de

Einladung zum

Online-Kompaktkurs Demenz
am Samstag, den 18.07.2026

von 09:00 Uhr bis ca. 11:30 Uhr

Referent: Herr Rais Parsi, Landratsamt Landsberg am Lech

Kompaktkurs Demenz
In diesem Kurs erhalten Sie Informationen zu Ursachen, Diagnostik und Therapie von 
demenziellen Erkrankungen. Sie erfahren aber auch, was im Umgang und bei der 
Kommunikation mit Menschen mit Demenz wichtig ist, um ein wertschätzendes 
Miteinander zu ermöglichen.

Der Kurs soll dazu beitragen, möglichst viele Menschen zu informieren und für die 
Bedürfnisse von Menschen mit Demenz zu sensibilisieren. Hierdurch kann es gelingen, 
ein demenzfreundliches Umfeld zu schaffen und den Betroffenen sowie ihren Angehörigen 
weiterhin die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. 

Über den Referenten
Herr Rais Parsi ist Mitarbeiter der Koordinationsstelle Seniorenpolitisches Gesamtkonzept 
und u.a. gelernter Altenpfleger.

Über das Videokonferenz-System
Als Videokonferenz-System wird Cloud1X Meet (Jitsi) verwendet. Hierfür muss keine 
Software installiert werden, die Teilnahme erfolgt einfach über den Internetbrowser (auch 
am Smartphone oder Tablet möglich). Als Browser wird Chrome empfohlen, aber auch 
Microsoft Edge und Firefox sind – je nach verwendeter Version – kompatibel. Das System 
ist selbstverständlich sicher, entspricht den aktuellen Datenschutzvorgaben und wird auf 
Servern in Deutschland betrieben.

Anmeldung und Ablauf
Zur Teilnahme am digitalen Kompaktkurs Demenz ist eine Anmeldung erforderlich. Bitte 
wenden Sie sich hierfür an Frau Mölch:

• E-Mail: Demenz@LRA-LL.Bayern.de
• Telefon: 08191 129-1764

Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Anleitung für das Videokonferenz-System. 
Rechtzeitig im Voraus erhalten Sie auch den Zugangslink.

GESCHÄFTSAUFGABE ZUM 31.07.2026

Liebe Kundinnen und Kunden der Nähecke, 
ich möchte mich allerherzlichst bei allen Bedanken, die mir 
18 Jahre lang die Treue gehalten haben. Nun ist die Zeit für 
mich aber reif, mein Geschäft zu schließen.

Vielen lieben Dank
Dagmar Linder
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PFADFINDER ERLEBEN KÖNIGLICHES 
ABENTEUER BEIM PFINGSTLAGER IN FÜSSEN

Ein verlängertes Wochenende voller Abenteuer, Gemeinschaft und 
echter Pfadfinder-Momente liegt hinter den Pfadfindern des VCP 
Stamm Lechrain. Gemeinsam mit zahlreichen weiteren Stämmen 
der Region Isar machten sich die Kinder, Jugendlichen und Leiten-
den von Freitag bis Dienstag auf den Weg nach Füssen zum diesjäh-
rigen Pfingstlager auf dem Falkencamp.

Unter dem Motto „Königstein“ tauchten die Teilnehmer in eine 
spannende Geschichte voller Geheimnisse, Freundschaft und alter 
Konflikte ein. Im Mittelpunkt stand der sagenumwobene Königstein 
– ein goldener Stein von unschätzbarem Wert. Seit Jahrhunderten 
kämpfen das Rote und das Blaue Königreich um seinen Besitz. Einst 
geprägt von Krieg und Streit, wurde schließlich ein Friedensvertrag 
geschlossen: Der Königstein sollte fortan sicher und neutral im 
Schloss Neuschwanstein aufbewahrt werden. Doch der Frieden blieb 
zerbrechlich – und genau hier begann das Abenteuer der Pfadfinder.

Mit viel Kreativität, Teamgeist und Begeisterung wurde die Geschich-
te während des gesamten Lagers lebendig. In Geländespielen, 
Workshops und zahlreichen Aktionen mussten Rätsel gelöst, Aufga-
ben gemeistert und gemeinsam Entscheidungen getroffen werden. 
Dabei standen nicht Gewinnen oder Verlieren im Mittelpunkt, son-
dern Zusammenhalt, Freundschaft und das gemeinsame Erleben.

Das traumhafte Wetter machte das Lager zu-
sätzlich zu etwas ganz Besonderem. Ob bei 
Wanderungen durch die beeindruckende 
Landschaft rund um Füssen, bei actionreichen 
Wasserschlachten oder gemütlichen Stunden 
am Lagerplatz – überall war die besondere Pfad-
finderatmosphäre zu spüren. Besonders beliebt 
war der Bach direkt neben dem Lagerplatz, der 
immer wieder für eine willkommene Abküh-
lung und viele lachende Gesichter sorgte.

Ein weiteres Highlight war der gemeinsame Besuch des weltbekann-
ten Schlosses Neuschwanstein. Für viele Teilnehmer war dies ein 
ganz besonderer Moment, da das Schloss direkt mit der Geschichte 
des Königsteins verbunden war und so Fantasie und Realität auf ein-
drucksvolle Weise miteinander verschmolzen.

Natürlich durfte auch das klassische Lagerleben nicht fehlen: Aben-
de am Lagerfeuer mit Stockbrot, Gitarrenmusik und gemeinsam 
gesungenen Pfadfinderliedern sorgten für echte Lagerromantik. 
Gerade diese Momente der Gemeinschaft sind es, die ein Pfingst-
lager jedes Jahr aufs Neue besonders machen und noch lange in 
Erinnerung bleiben.

Für die Pfadfinder des VCP Stamm Lechrain war das Pfingstlager 
2026 wieder einmal mehr als nur ein Zeltlager – es war eine Zeit vol-
ler Abenteuer, neuer Freundschaften, gemeinsamer Erlebnisse und 
echtem Pfadfinder-Spirit.

Fotos und Text: Dominik Basedow
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ADRESSENVERZEICHNIS
ZWECKVERBAND ZUR  
ABWASSERBESEITIGUNG
Sitz: Rathaus Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 8 53 33 - 33

AGENTUR FÜR ARBEIT
Nebenstelle Landsberg Mühlweg 3a 
86899 Landsberg am Lech 
Telefon 0 81 91 / 92 306 0

JOBCENTER LANDSBERG AM LECH
Telefon 0180 / 1000 256 851 000

BEZIRKSKAMINKEHRERMEISTER/  
ENERGIEBERATER (HWK)
für Denklingen und Dienhausen  
Stefan Kilian, St. Leonhardstr. 11,  
86946 Pflugdorf
Telefon 0 81 94 / 99 86 538 
Fax 0 81 94 / 99 86 539 
für Epfach 
Stefan Welz, Menhofer Straße 29,  
86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 96 10 10 

AMT FÜR LANDWIRTSCHAFT
Kaiser-Ludwig-Str. 8 a 
82256 Fürstenfeldbruck 
Telefon 0 81 41 / 32 23 0 

AMTSGERICHT LANDSBERG AM LECH
Lechstraße 7 
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 10 80

FINANZAMT LANDSBERG AM LECH
Israel-Beker-Str. 20 
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 332 0

POLIZEIINSPEKTION  
LANDSBERG AM LECH
Katharinenstraße 33 86899  
Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 932 0

LANDRATSAMT  
LANDSBERG AM LECH
Von-Kühlmann-Str. 15  
86899 Landsberg am Lech 
Zentrale, Telefon 0 81 91 / 129 0

Abfallentsorgung/Beratung  
Telefon 0 81 91 / 129 1481  
Kfz-Zulassungsstelle  
Telefon 0 81 91 / 129 1337

LECHELEKTRIZITÄTSWERKE
Betriebsstelle Buchloe Lechrain  
Bahnhofstr. 13, 86807 Buchloe 
24 Std. Störungsdienst: 
Telefon 0800 / 539 638 0

SOZIALE EINRICHTUNGEN
Senioren und Pflegeheime 
Alten und Pflegeheim der 
Arbeiterwohlfahrt, Lechstraße 5  
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 91 95 0 

Caritas-Sozialstation  
Mering-Landsberg
Lechstraße 7, 86415 Mering 
Telefon 0 82 33 / 9 22 88 

Caritas Seniorenzentrum  
Heilig Geist Spital 
Kommerzienrat-Winklhofer-Str. 3  
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 94 08 50

KreisSeniorenheim Vilgertshofen
Ulrichstraße 2, 86946 Vilgertshofen 
Telefon 0 81 94 / 93 05 0  

Seniorenpension Tannenhain 
Augsburger Str. 36 
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 89 19 / 92 25 51  

Ökumenische Sozialstation  
St. Martin
Kommerzienrat-Winklhofer-Str. 3  
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 0 81 91 / 92 860 

Mobile Pflege Fuchstal
Wegäcker 2 a, 86925 Fuchstal-Asch 
Telefon 0 82 43 / 99 35 50  

Familienpflegewerk des Bayer. 
Landesverbandes des KDFB e. V. 
Ansprechpartner f. Landsberg a. Lech:  
Roswitha Hupfer-Müller 
Telefon 0 82 45 / 2907 
Fax 0 82 45 / 90 35 42 
hupfermueller@familienpflegewerk.de 

Hospiz und Pallitativverein  
Begleitung und Beistand für schwer  
kranke und sterbende Menschen und  
deren Angehörige
Spöttinger Straße 14A
86899 Landsberg am Lech  
Telefon 08191/42388 
Fax 08191/921433 
info@hpvlandsberg.de  
www.hpvlandsberg.de

BERATUNGSSTELLE FÜR MENSCHEN  
MIT BEHINDERUNG
Lebenshilfe für Menschen  
mit Behinderung e.V.
Eulenweg 1, 86899 Landsberg a. Lech 
Telefon 0 81 91 / 94 91- 0 

EUTB – Beratungsstelle für  
Menschen mit Behinderung 
Zehnerweg 3a, 86899 Landsberg a. Lech
Telefon 01520/9902415 (Mo. und Mi.) 

01520/1753826 (Di. und Do.)
eutb.ll@ospe-ev.de, 
www.eutb-ospe.de

KINDERGARTEN
Kindergarten „Fantasiereich“
Hauptstraße 29, 86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 7169700 

BRK-Waldkita Denklingen 
„Eichhörnchenbande“  
Telefon 0 160 / 97719062  
koch@kvlandsberg.brk.de

SCHULEN
Grundschule Denklingen,
Birkenstraße 4 
Telefon 0 82 43 / 8 53 39 - 0 
Fax 8 53 39 - 10 

Weiterführende Schulen  
Mittelschule Fuchstal 
Telefon 0 82 43 / 90130 
Dom.-Zim.-Gymnasium Landsberg 
Telefon 0 81 91 / 927010 
Ignaz-Kögler-Gymnasium Landsberg
Telefon 0 81 91 / 6571080 
Joh.-Winklh.-Realschule Landsberg 
Telefon 0 81 91 / 92640  
Staatl.-Realschule Schongau  
Telefon 0 88 61 / 2318 0 
Welfen-Gymnasium Schongau 
Telefon 0 88 61 / 2333 0 
Marien-Gymnasium Kaufbeuren 
Telefon 0 821 / 455 811 600

GEMEINDEBÜCHEREI
Telefon 0 82 43 / 8 53 39 - 14  
buecherei@denklingen.eu
Öffnungszeiten: 
Nur während der Schulzeiten 
Montag: 10.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr

PFARRÄMTER
Kath. Pfarramt „St. Michael“ 
Hauptstraße 26 
86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 23 40  

Kath. Pfarramt Asch 
Telefon 0 82 43 / 23 05 

Kath. Pfarramt „St. Bartholomäus“ 
Epfach Zentralbüro der PG Lechrain 
St.-Nikolaus-Str. 12 
86934 Reichling 
Telefon 0 81 94 / 5 39  

Evang. Pfarramt Schongau  
Blumenstr. 5a 
Schongau 
Telefon 0 88 61 / 73 58

ÄRZTE
Allgemeinärztin  
Christina Neumann 
Hauptstraße 23 
86920 Denklingen 
Tel. 0 82 43 / 20 71 
Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag: 08.00 – 12.30 Uhr 
Dienstag: 16.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr

Zahnärztin 
Gabriele Klara Mihali
Am Weiher 22, 86920 Denklingen 
Telefon 0 82 43 / 96 87 20

PSYCHIATRIE – KRISENDIENST
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not 
Telefon 0800 / 655 3000 
(0,20 €/Anruf aus dem Festnetz;  
Mobilfunk max. 0,60 €/Anruf) 
täglich von 9.00 bis 24.00 Uhr  
365 Tage im Jahr
In seelischen Krisen und  
psychiatrischen Notfällen können sich 
die Bürgerinnen und Bürger  
Oberbayerns an den Krisendienst 
Psychiatrie wenden.
Mehr Informationen unter:  
www.krisendienstpsychiatrie.de

ABFALLENTSORGUNG
Haus, Sperr und Biomüllabfuhr:  
Kostenlose Service Nummer  
Telefon 0800 800 300 6  

Abfallwirtschaftszentrum  
des Landkreises
86928 Hofstetten 
Telefon 0 81 96 / 99 92 37  

Wertstoffhof Denklingen  
beim Bauhof: 
Di./Do. 16.00 – 18.00 und 
Sa. 08.00 – 12.00 Uhr 
(01.03. – 31.10./Sommerzeit) 
Di./Do. 16.00 – 18.00 und 
Sa. 09.00 – 12.00 Uhr 
(01.11. – 28.02./Winterzeit)

MUSEUM
Abodiacum Epfach  
Ausstellung über römische Geschichte
Via Claudia 16
86920 Epfach
Telefon 0 88 69 / 8 61
täglich von 10.00 – 17.00 Uhr geöffnet
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WANDERUNG DES SKICLUBS EPFACH  
AUF DEN BRUNNENKOPF

Am Pfingstsonntag organisierte die Abteilung Ski des TSV Epfach 
eine Wanderung auf den Brunnenkopf. Morgens um 7 Uhr trafen 
sich die 17 motivierten Wanderinnen und Wanderer am Haus der 
Vereine. Es waren auch ein paar neue Gesichter dabei, was den Verein 
sehr freute. Mit Fahrgemeinschaften ging es in das circa eine Stunde 
entfernte Ettal. Die Wanderung startete am Parkplatz des Schlosses 
Linderhof. Von dort aus führte ein leichter Wanderweg durch den 
Wald. Die Gruppe überwand dabei etwa 800 Höhenmeter. Nach cir-
ca zwei Stunden Wanderung bei herrlichem Wetter erreichten sie 
die Brunnenkopfhütte auf 1602 Metern. Ein Teil der Gruppe stieg 
noch hoch zum Gipfel auf 1718 Metern. Anschließend wurde in der 
Hütte eingekehrt, sich gestärkt und die Sonnenstrahlen bei toller 
Aussicht genossen. Schließlich ging es circa 1,5 Stunden zu Fuß 
bergab zum Auto zurück. Auf dem Heimweg gab es noch einen Zwi-
schenstopp in Graswang zum Eis- und Kuchenessen sowie Kaffee-
trinken. Am späten Nachmittag waren wir wieder zurück in Epfach. 

Text: Nicol Heinen
Fotos : Markus Schilcher



14 JULI 2026

LEBEN UND WOHNEN IN DER GEMEINDE

NEUES UND ALTES VOM MUSEUM ABODIACUM
Neues Licht für neue Ausstellungsstücke

Nach 35 Jahren wurde die Beleuchtung im Museum Abodiacum 
auf LED-Beleuchtung umgerüstet. Leuchtmittel für die bisherigen 
Lampen waren immer schwerer zu bekommen, zudem schlugen 
die Kosten entsprechend zu Buche. Dankenswerterweise wurden 
die Materialkosten für die Neuanschaffung von der Gemeinde über-
nommen. In Eigenregie wurden die neuen Strahler und Spots durch 
Fachkräfte des Trachtenvereins „Lechroaner Epfach“ eingebaut.
Herzlichen Dank an alle Beteiligten!

Vor rund zwei Jahren wurde dem Museum eine anonyme Spende 
von Funden gemacht. Diese Fundstücke bekommt das Museum 
nach der Archivierung durch den Kreisheimatpfleger für Boden-
denkmäler, Herrn Steidl nun für die ständige Ausstellung zurück.
Dabei handelt es sich um eine kleine Urne, zwei Taschenspiegel, 
diverse Scherben sowie einen Becher. Möglicherweise kamen die 
Stücke bei Baumaßnahmen oder durch eine Raubgrabung in den 
Besitz des anonymen Spenders. Durch eine den Fundstücken bei-

gefügte Notiz wird der Fundort mit „Mühlau“ bezeichnet. Von Sei-
ten der Denkmalpflege wird der Becher (s.Bild) folgendermaßen 
beschrieben:

Becher mit profiliertem Rand und Rollstempelverzierung. Rot-
braun bis beigegrau, sandig. Das Rollstempelmuster besteht aus 
stehenden Tannenzweigen auf dreieckiger Basis, getrennt durch 
Vertikalrippe mit kugelförmig verdicktem unterem Ende. Vielleicht 
verbrannt. Geklebt, kleinere Fehlstellen.

Ab Juli werden die genannten Stücke im Museum zu sehen sein. 
Herzliche Einladung (wieder mal) im „Museum Abodiacum“ vorbei 
zu schauen.

Markus Martin, Museum Abodiacum Epfach
  

Foto: privat
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VEREINSLISTE
1. Karate Dojo Altenstadt/Obb. Croll Mike 08869/912245

Christliche Pfadfinder (VCP) Gruppe Denklingen Albrecht Stephan 0152/26683974

Faschingsgesellschaft Epfach Seyfried Benjamin 0176/72202315

Faschingsgesellschaft Epfach Besel Christoph 0151/62646450

Faschingsgesellschaft Epfach Besel Markus 0151/50733842

FFW Denklingen Schleich Benjamin 0151/21835556

FFW Dienhausen Schneider Eva 08243/9930964

FFW Epfach Deininger Claudia 08869/1533

Frauenkreis Epfach Fridgen Claudia 08869/911210

Gartenbauverein Denklingen Lehner Lucia 08869/9137076

Holzhauerverein Ried Johann 08243/2727

Jagdgenossenschaft Denklingen Aßner Michael 0173/9884354

Jagdgenossenschaft Epfach Schelkle Martin 08869/911031

Kirchenchor Denklingen Weber Jürgen 08243/960507

Kirchenchor Epfach Denk Michael 08806/923732

Kirchenpfleger Denklingen Hitzelberger Norbert 08243/1348

Kirchenpfleger Epfach Holzapfel Peter 0172/8219055

Kommandant der FFW Denklingen Gleich Christian 0151/51052878

Kommandant der FFW Dienhausen Unsin Daniel 08243/9931974

Kommandantin der FFW Epfach Deininger Claudia 08869/1533

Landjugend Denklingen Himml Florian 0151/16837898

Landjugend Epfach Edenhofer Daniela 0160/1896987

Musikverein Denklingen Lehner Norbert 0171/8904812

Pfarrgemeinderat Denklingen Albrecht Tyll-Patrick 08243/993924

pro Bahn Oberbayern e.V. Fuchstal-Bahn Albrecht Tyll-Patrick 08243/993924

Schützenverein Denklingen Mayer Markus 0152/23525287

Schützenverein Epfach Arnet Calvin 0157/85902677

Sonnenschein e.V. Haseitl Katrin 08243/9935849

Spirit of Joy Ambos Manuel 0176/86186818

Theaterverein Denklingen e.V. Braunegger Ludwig 0170/2889010

Trachtenverein Epfach Schelkle Matthias 08869/7754811

TSV Epfach Lankes Yvonne 08869/921525

VdK Ortsverband Epfach Edenhofer Peter 0175/2485943

Veteranenverein Denklingen Braunegger Andreas 08243/3197

Veteranenverein Epfach Heinen Walter 08869/879

VfL Denklingen Sabine Braunegger 08243/2668

Waldgenossenschaft Denklingen Ried Johann 08243/2727

Waldgenossenschaft Dienhausen Müller Josef 08243/1495
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FISCHAUFSTIEGSHILFE AM LECH ZEIGT 
BEEINDRUCKENDEN ERFOLG

Fischaufstiegshilfe am Lech verbindet zwei Lebensräume nach 
über 80 Jahren wieder
Mit der Fertigstellung der neuen Fischaufstiegshilfe an der Lech-
Staustufe 11 bei Epfach wurde vor rund einem Jahr ein bedeuten-
der Beitrag zum Natur- und Artenschutz am
Lech geschaffen. In den vergangenen drei Monaten wurde die 
Funktion der Anlage mit Hilfe einer Reuse intensiv überprüft – mit 
beeindruckendem Ergebnis.

Erstmals seit etwa 1940 sind die beiden Lechstufen 10 und 11 
wieder für wandernde Fischarten miteinander verbunden. Bereits 
kurz nach der Inbetriebnahme wurde die Fischaufstiegshilfe nicht 
nur als Wanderkorridor, sondern auch als wertvoller Lebensraum, 
Laichplatz und „Kinderstube“ für zahlreiche Fischarten und Kleinst-
lebewesen angenommen.

Das Monitoring zeigte eindrucksvoll die Wirksamkeit der Anlage: 
Neben Huchen mit bis zu 90 Zentimetern Länge wurden auch junge
Bachforellen mit nur fünf Zentimetern nachgewiesen. Fast alle ur-
sprünglich im Lech heimischen Fischarten konnten festgestellt wer-
den, darunter Huchen, Barben, Äschen, Rutten, Bachforellen und 
Hasel – Arten, die heute größtenteils auf der Roten Liste stehen.

Die positiven Ergebnisse sind auch ein Zeichen für die verantwor-
tungsvolle Bewirtschaftung des Kreisfischereivereins Schongau,

der seit 1972 Pächter der Lechstaustufe 11 ist. Mitzahlreichen Maß-
nahmen wirkt der KFV dem Verlust natürlicher Lebensräume ent-
gegen und leistet damit einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der 
heimischen Fischwelt.

Aber auch bei den Menschen aus Epfach, Denklingen, Dienhausen 
und der Umgebung findet die Anlage großen Zuspruch. Viele in-
teressante Gespräche mit Fischern, Spaziergängern und Besuchern 
zeigen, dass die Fischaufstiegshilfe nicht nur ökologisch wertvoll ist, 
sondern sich auch zu einem besonderen Ort der Begegnung und 
Naturbeobachtung entwickelt hat.

Benjamin Haugg
1.Vorstand Kreisfischereiverein Schongau e.V.

Text: Benjamin Haugg

Luftaufnahme Fischaufstiegshilfe in Epfach Bild: F.Fischer Laichende Huchen in der Aufstiegshilfe Bild: B.Haugg

FISCHAUFSTIEGSHILFE AM LECH ZEIGT 
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DAS SPIELMOBIL KOMMT WIEDER NACH 
DENKLINGEN – FERIENZEIT VOLLER SPASS!

Die Sommerferien rücken näher und damit auch eine der schönsten 
Traditionen für unsere Kinder: Das Spielmobil macht wieder Halt in 
Denklingen! Freut euch auf fröhliche Nachmittage, kreative Aben-
teuer und jede Menge gemeinsames Lachen.

Wann: Dienstag, 4. August, bis Freitag, 7. August 2026,  
jeweils von 15:00 bis 18:00 Uhr

Wo: Sportplatz an der Grundschule Denklingen

Im großen Zirkuszelt warten bunte Bastelangebote, spannende 
Spiele und viele kleine Überraschungen auf die Kinder. Ein be-
sonderes Highlight: Die Feuerwehr Denklingen schaut an einem 
Nachmittag vorbei und bringt ein tolles Mitmachprogramm mit. Da 
leuchten Kinderaugen garantiert.

Wir suchen liebevolle Unterstützung
Damit die Spielmobil-Tage für alle Kinder unvergesslich werden, 
freuen wir uns über helfende Hände – gern auch nur für einen Nach-
mittag. Ob beim Basteln, Schminken oder einfach dort, wo gerade 
Unterstützung gebraucht wird.

Auch über Kuchen-, Muffin- oder Zopfspenden freuen wir uns 
sehr.

Wenn du helfen möchtest oder einen Kuchen beisteuern 
kannst, melde dich bitte bei Katrin Haseitl
✆ 0151 57772985 ✆ 08243 9935849

Wir freuen uns auf fröhliche Ferienmomente, viele lachende Ge-
sichter und eine wunderbare gemeinsame Zeit.

Euer Spielmobilteam Text & Foto: Petra Aßner
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FRÜHJAHRSKLAMOTTENKISTE
Die Frühjahrsklamottenkiste am 14.03.2026 war wieder ein voller Erfolg.

Ein herzliches Dankeschön geht an die Gemeinde Denklingen für 
die Nutzung der Turnhalle, an die Grundschule Denklingen für die 
Nutzung der Räumlichkeiten sowie an alle Helfer, die mit ihrem Ein-
satz zum Gelingen beigetragen haben. Ebenso bedanken wir uns 
bei allen Verkäufern und Besuchern, die eingekauft und die Klamot-
tenkiste unterstützt haben.

Ein riesiges Dankeschön auch an die Feuerwehr Denklingen für das 
alljährliche Ausleihen der Bierzeltgarnituren. Gerne unterstützen 
wir die Jugendfeuerwehr mit einer Spende von 400,00 €.

Dieses Mal hat die Sparte Tennis vom VfL Denklingen mit viel Enga-
gement den Verkauf von Kaffee, Kuchen, Waffeln und Butterbrezen 
übernommen. Den Erlös daraus hat die Klamottenkiste auf 850,00 € 
aufgestockt. Mit dem Geld konnte die Abteilung bei der Anschaffung 
eines neuen Spielturmes für die Tennis-Kids unterstützt werden. Es 
wird schon kräftig geklettert, gerutscht und geschaukelt.

Save the Date: Die nächste Klamottenkiste im Herbst findet am 
10.10.2026 statt. 

Wir freuen uns auf euch!

Text und Fotos: Sonja Megerle
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FRÜHLINGS- UND SOMMERAKTION DER 
WALDGEISTERGRUPPE MAI/JUNI 2026
Anfang Mai waren wir wieder mit unserer Kindergruppe der Garten- 
und Naturfreunde Denklingen in Wald und Wiesen unterwegs. Wir 
packen für unsere Kinder immer ein bisschen Kräuterkunde, Um-
welterziehung, Spiel- und Spaß sowie Kreatives und Kulinarisches 
zusammen. 

Mitte Juni folgte schon gleich unsere Sommeraktion mit Herrn 
Wenning vom LRA- Landsberg. Im Rahmen der Veranstaltungsrei-
he „Unserer heimischen Superhelden“ nahm er uns mit auf eine  
spannende und lehrreiche Wanderung am Ostufer unseres schö-
nen Lechs. Wir erforschten Biberpfade/Biberburgen/Biberrutschen, 
entdeckten ein Blässhuhn-Nest, viele tolle Libellen- und Insekten-
arten und die „Hochhäuser“ der Schwarzspechte. Eine wundervolle 

Vielfalt an Lebensräumen, Tier- und Pflanzenarten und weitgehend 
unberührter Natur konnten wir genießen – ein wichtiges Gut unse-
res Planeten, dass wir unbedingt schützen sollten. 

Wer weitere Informationen möchte, kann gerne auch einmal auf die 
Internetseite: www.NaturvielfaltLandsberg.de schauen.

Es gibt noch Vieles zu Entdecken in Wald, Wiese und am Wasser, so 
wünschen wir Euch sonnige Sommertage und gute Wege…

Conni, Hanna, Juliane und Christian

Text: Cornelia Hauke   

Fotos: Juliane Hirsch

Fotos: Cornelia Hauke
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GARTEN- UND NATURFREUNDE  
DENKLINGEN
Wir laden alle Mitglieder und Interessierte zum Vereinsausflug am Dienstag, 18. August 2026 ein.

Ziel unserer Fahrt ist die Stadt Nördlingen mit ihrem einzigartigen mittelalterlichen Stadtkern

Programm:
7.30 Uhr Abfahrt in Denklingen
vormittags Stadtführung in Nördlingen  
(2 Gruppen mit verschiedener Intensität)

nach dem Mittagessen im „Schlössle“ besuchen wir das Erlebnisbio-
top Geopark mit Führung und anschließend kehren wir zum Kaffee 
in Zotts Genusswelt in Asbach-Bäumenheim ein.

Die Rückkehr nach Denklingen ist für 19 Uhr geplant.

Der Fahrpreis inkl. Führungen beträgt 30 €.

Anmeldung bei Lucia Lehner (Tel. 08869 – 9137076) 
oder Pius Preisinger (Tel. 08243 - 3929)

Text: Pius Preisinger
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LIEBE GARTLER IM HEISSEN JUNI,
es ist so heiß, dass man denken könnte man ist eines der Brote die 
die Goldmarie von Frau Holle aus dem Ofen ziehen soll. Wir sind 
schon längst durchgebacken hol uns raus, absolut stöööhn.

Gott sei es gedankt war es am 19. Mai, als ich zur Begehung im 
Storchendorf Raisting bei der Adebarbesichtigung mit Herrn Mark 
Meinert von der VHS war, noch nicht so heiß. Herr Meinert macht 
die ganzen Naturführungen für die VHS vom Ammersee bis zum 
Murnauer Moos, total kompetent.

Es waren rund drei Kilometer Fußweg durchs ganze Dorf zu gehen 
um die 35 Storchenpaare auf ihren in ganz Raisting verteilten Hors-
ten zu sehen. Jedes Paar hat so um die zwei bis vier Junge, obwohl 
das vierte meist schlechte Karten hat. Es war ein erhebendes Ge-
fühl die „Glücksbringer“ so nah beobachten zu können. Übrigens 
hat Raisting noch einige Bauern, ich war angenehm überrascht. Die 
meisten der Storchenkinderla waren da schon ca. drei bis vier Wo-
chen alt und wurden immer von einem Elternteil bewacht, der oben 
am Horst meist unbeweglich stand. Wenn der jeweilige Partner kam, 
begrüßten sie sich mit in den Nacken gelegten Köpfen und einem 
kräftigen Schnabelgeklapper. Das war und ist lustig anzusehen. Der 
Vater oder die Mutter gehen abwechselnd zum Jagen. In der ersten 
Woche leben die Störchle ( was gäb ich jetzt für ein „Störchleradler“, 
das würde heute zischen) großteils von Regenwürmern um das nö-
tige Wasser zu erhalten. Die Storcheneltern bringen nämlich kein 
extra Wasser. Bald können auch Frösche, Eidechsen, Schlangen, 
Käfer, Mäuse und sogar Ratten gebracht werden. Das fand ich sehr 
spannend, dass die Störche Mäuse fressen. Von denen gibt es ja 
nach manch bäuerlichen Angaben zur Zeit sehr viele. Sie brauchen 
für einen Jungvogel so ca. 400 bis 500 Gramm Nahrung am Tag 
und für sich auch noch ca. ein Kilo. Da müssen sie sich schon sputen. 
Sie können also eine Ratte ganz hinunter schlucken, da sie die Tiere 
nicht zerkleinern können. Ist das nicht unglaublich was durch den 
kleinen Schlund alles hindurch muss und für die Jungvögel sogar 
wieder herauszuwürgen ist? Nebenbei bemerkt, das Aufpassen auf 
die Jungvögel heißt „Hudern“. In Raisting sind zu den Horsten, die 
auf den Dächern stehen, auch viele auf gekappten oder abgebro-
chenen Bäumen zu finden, wie in der Natur. Manches Nest ist ein 
bisschen schlampig gebaut, davon fallen auch mal Horste auf den 
Boden herab, so müssen sie einen neuen bauen, na vielleicht sind 
das ja die Jungvögel, die eigentlich nach zwei Jahren geschlechts-
reif sind, aber meistens nach drei Jahren erst selber brüten und 
noch nicht so firm sind mit der Architektur. Herr Meinert sagte, dass 
man einmal die Jungstörche eines Nestes bereift hat und diese sind 
tatsächlich über den Bosporus geflogen bis nach der Türkei. Oft flie-
gen sie noch weiter bis zum Sudan oder sogar bis nach Südafrika. In 
der Türkei sind die bereiften Jungvögel bis zur Geschlechtsreife zwei 
Jahre geblieben und hierher zurückgekommen. Ein langer Weg, das 

habe ich mal in einem Film 
gesehen und soo fürchter-
lich weinen müssen, weil 
sich der Storch, den man 
gefilmt hatte, über dem 
Wasser so sehr angestrengt 
hat, dass er den Schnabel 
ganz weit aufgerissen und 
nach Luft gerungen hat. 
Es ist nämlich schwer über 
das Wasser zu fliegen, da 
sie dort keinen Aufwind 
haben, aber unbedingt an das andere Ufer kommen müssen. Denn 
wenn sie ins Wasser fallen, bedeutet das den sicheren Tod. Da wird’s 
mir heute noch schwer ums Herz, wenn ich mir das vorstelle, aber er 
hat es geschafft. Die meisten Störche ziehen aber nicht mehr so weit 
fort, sondern bleiben oft in Mitteleuropa.

Nun bin ich ganz abgeschweift von den Raistinger Störchen. Ein gro-
ßes Dilemma, das die von Störchen geliebten Gemeinden mit den 
Schreitvögeln haben, ist der Kot. Wir haben an diesem Abend vier 
„Rausscheisserchen“ beobachtet. Das heißt, die Kleinen tapsen an 
den Rand, drehen sich am Nestrand um und koten über die „Brüs-
tung“ ab. Herr Meinert sagte, so viele an einem Abend habe er noch 
nie abkoten sehen. Da kommen schon ein paar Kilo Schei… zusam-
men, bis sie nach ca. 60 Tagen flugreif sind und sich im Außenbe-
reich selber ihre Nahrung suchen und nicht mehr über den Dächern 
ihre Notdurft verrichten müssen.

Ich fahre jede Woche nach Diessen, dort ist auch ein Storchenpaar, 
das hat die letzten zwei Jahre ihre Jungstörche nicht durchgebracht, 
weil es in '24 und '25 nach den Eisheiligen nochmal so kalt und 
nass war. Wenn die Federn nass werden, ist es nicht wie bei Enten, 
die sich mit Fett einreiben und trocken bleiben, die Störche werden 
einfach klitschnass und brauchen zum Trocknen sehr lange Zeit und 
wenn es nur noch regnet, werden sie dann gar nicht mehr trocken 
und damit nicht mehr warm. So sind die Diessener Jungvögel die 
letzten zwei Jahre irgendwann tot auf der Strasse gelandet Dieses 
Jahr sind in Diessen alle durchgekommen und ich hoffe in Raisting 
auch. Herr Meinert hat noch viel mehr erzählt, aber alles kann ich 
heute nicht berichten.

Da wir ja in Denklingen auch Störche haben und diese Glücksbrin-
ger sein sollen, so wünsche ich Euch viel Storchenglück und Gottes 
reichen Segen für den Juli.

Eure Lucia
Text: Lucia Lehner

Foto: Katja Pohl
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MAIBAUMAUFSTELLEN IN EPFACH
Trachtenverein „Lechroaner Epfach“ und Landjugend Epfach

Tradition und Gemeinschaft standen am 1. Mai in 
Epfach wieder im Mittelpunkt. Der Trachtenverein 
„Lechroaner Epfach“ und die Landjugend Epfach lu-
den zum Maibaumaufstellen und konnten sich über 
eine große Beteiligung und viele Zuschauer freuen. 

Am Freitag, dem 01.Mai 2026 startete pünktlich 
um 12.30 Uhr bei weiß-blauem Himmel ein kleiner 
Festzug durch Epfach, bei dem der Maibaum von sei-
nem letzten Quartier zum Aufstellungsort gebracht 
wurde. Neben den Mitgliedern des Trachtenvereins 
und der Landjugend nahm auch der Musikverein 
Denklingen am Festzug teil. Der Maibaum mit der 
beachtlichen Höhe von 33 Metern wurde traditio-
nell „per Hand“, ausschließlich durch Muskelkraft 
aufgestellt. Während rund 60 Helfer den Maibaum 
Schritt für Schritt aufrichteten, sorgte der Musikver-
ein Denklingen für musikalische Umrahmung. Mit 
großem Einsatz und langjähriger Erfahrung, gab 
Matthias Schelkle sen. das Kommando und nach 
knapp 2,5 Stunden war der Baum ohne Komplika-
tionen aufgestellt. Im Anschluss zeigten die Aktiven 
des Trachtenvereins zusammen mit der Landjugend 
den Bandltanz. Bei geselligem Beisammensein mit 
Speis und Trank wurde der Tag noch gebührend ge-
feiert und fand bei herrlichem Frühlingswetter spät 
abends seinen Ausklang. 

Herzlichen Dank an alle Helfer, Spender und Gön-
ner, ohne die, diese schöne und gelungene Veran-
staltung so nicht möglich gewesen wäre.

Text & Fotos: Markus Königsberger
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GEMEINDERATSITZUNG

Sitzungsdatum: Mittwoch, 17.06.2026
Beginn: 19:30 Uhr
Ende 19:52 Uhr (Gesamtsitzungsende 23:08 Uhr)
Ort: Bürgersaal des Rathauses Denklingen,  

Rathausplatz 1, 86920 Denklingen
Aktenzeichen 0241-47132

Anwesenheitsliste
Erster Bürgermeister
Braunegger, Andreas  

Zweiter Bürgermeister
Walter, Norbert  

Mitglieder
Ahmon, Martin  
Bader, Martina  
Edenhofer, Peter  
Günther, Maik, Prof. Dr.  
Koch, Verena  
Kößl, Herbert  
Kößl, Manuel  
Laubach, Sebastian  
Schleich, Benjamin  
Schneider, Daniel  
Schweinberger, Sandra  
Steinle, Florian  
Wölfl, Regina  

Schriftführer
Jost, Birgit    

Abwesende und entschuldigte Personen:
–

TAGESORDNUNG | ÖFFENTLICHER TEIL

1. Vereidigung des neu gewählten Gemein-
deratsmitglieds Sebastian Laubach 01/2026/3134

2. Genehmigung des Protokolls des öffent-
lichen Teils der Gemeinderatssitzung am 
13.05.2026 01/2026/3132

3. Beschaffungen für die gemeindlichen 
Feuerwehren 01/2026/3139

4. Änderung des Bebauungsplans „Hirsch-
vogel Automotive Group II„; Satzungs-
beschluss 01/2026/3142

Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Denklingen – Öffentlicher Teil

5. Isolierte Befreiung von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplanes „An der Epfa-
cher Straße" hinsichtlich der Errichtung 
von Stellplätzen außerhalb der dafür vor-
gesehenen Baugrenzen – Fl.Nr. 1709 Ge-
markung Denklingen – Gewerbestraße 5 01/2026/3136

6. Gemeindliches Einvernehmen zur Er-
richtung eines Wohnhauses mit Garage 
(Wiederaufbau) – Fl.Nr. 2967/3 Gemar-
kung Denklingen – Industriestraße 10 01/2026/3135

7. Gemeindliches Einvernehmen zur Ver-
längerung der Bauvoranfrage zum Neu-
bau eines Doppelhauses, hier: Tektur 2 
WE statt 4 WE mit Garagen - Fl.Nr. 265/5 
Gemarkung Denklingen 01/2026/3141

8. Gemeindliches Einvernehmen zum Neu-
bau eines Betriebsleiterwohnhauses mit 
Doppelgarage – Fl.Nr. 2527/7 Gemar-
kung Denklingen – Egart 10 01/2026/3143

9. Bauvoranfrage - Vorprüfung zur Baufibel; 
Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Doppelgarage – Fl.Nr. 292/3 Gemarkung 
Denklingen – Lorenz-Paul-Straße 15 01/2026/3137

Erster Bürgermeister Andreas Braunegger eröffnet um 19:30 Uhr 
die Sitzung des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße 
und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Gemein-
derates fest.

Des Weiteren erkundigt er sich nach Einwänden gegen die Tages-
ordnung. Es werden keine vorgetragen.

ÖFFENTLICHE SITZUNG

TOP 1   Vereidigung des neu gewählten Gemeinderatsmit-
glieds Sebastian Laubach

Sachverhalt:
Die Vereidigung des für vergangene Sitzung entschuldigte Gemein-
deratsmitglied, Laubach Sebastian, wird nun nachgeholt.

Erster Bürgermeister Andreas Braunegger nimmt dem neu gewähl-
ten Gemeinderatsmitglied Sebastian Laubach den Eid ab. 

Die Eidesformel lautet wie folgt: 
„Ich schwöre (gelobe) Treue dem Grundgesetz für die Bundes-
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republik Deutschland und der Verfassung des Freistaates Bayern. 
Ich schwöre (gelobe), den Gesetzen gehorsam zu sein und meine 
Amtspflichten gewissenhaft zu erfüllen. Ich schwöre, die Rechte der 
Selbstverwaltung zu wahren und ihren Pflichten nachzukommen, 
(so wahr mir Gott helfe).“

zur Kenntnis genommen

TOP 2   Genehmigung des Protokolls des öffentlichen Teils 
der Gemeinderatssitzung am 13.05.2026

Sachverhalt:
Das Protokoll des öffentlichen Teils der Gemeinderatssitzung am 
13.05.2026 ist den Gemeinderatsmitgliedern durch Veröffentli-
chung im Gremieninformationssystem folgender Anwendungen 
bekannt: „SessionNet“ und „Mandatos“ 

Beschluss:
Der Gemeinderat genehmigt dieses Protokoll.

Abstimmung: Ja 15 Nein 0 Anwesend 15

TOP 3   Beschaffungen für die gemeindlichen Feuerwehren

Sachverhalt:
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von den vorgelegten Beschaf-
fungslisten für Ausrüstungsgegenstände der Freiwilligen Feuer-
wehren Denklingen, Epfach und Dienhausen für das Jahr 2026. Es 
wurde ein Limit für die Beschaffungen für alle 3 Feuerwehren von 
insgesamt 20.000 € festgesetzt.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, dass die lt. Beschaffungslisten aufge-
führten Ausrüstungsgegenstände für die Freiwilligen Feuerwehren 
Denklingen, Epfach und Dienhausen bis zu dem festgesetzten Limit 
von insgesamt 20.000 € zu beschaffen sind.

Abstimmung: Ja 15 Nein 0 Anwesend 15

TOP 4   Änderung des Bebauungsplans „Hirschvogel Automo-
tive Group II„; Satzungsbeschluss

Sachverhalt:
Hinsichtlich der ersten Änderung des Bebauungsplanes „Hirschvo-
gel Automotive Group II“ sind im Verfahren § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 
2 BauGB keine Stellungnahmen eingegangen, die eine Änderung 
der Planung veranlassen würde (siehe Sitzung vom 23.07.2025 
„Behandlung der im Verfahren nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 
BauGB eingegangenen Stellungnahmen/ Beschlussvorschläge“). 
Nachdem die Ausgleichsflächen nun gesichtert sind kann der Be-
bauungsplan als Satzung beschlossen werden.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt gemäß Art. 10 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) und Art. 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern 
(GO) die Ausfertigung der ersten Änderung des Bebauungsplanes 
„Hirschvogel Automotive Group II“ einschließlich Festsetzungen 
und Begründung, jeweils in der Fassung vom 17.06.2026 als Sat-
zung. Als Anlagen ist die zusammenfassende Erklärung beigefügt. 
Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, den Bebauungsplan aus-
zufertigen und bekannt zu machen.

Abstimmung: Ja 15 Nein 0 Anwesend 15

TOP 5   Isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes „An der Epfacher Straße“ hinsichtlich 
der Errichtung von Stellplätzen außerhalb der dafür 
vorgesehenen Baugrenzen – Fl.Nr. 1709 Gemarkung 
Denklingen – Gewerbestraße 5

Sachverhalt:
Für die Fl.Nr. 1709 der Gemarkung Denklingen wurde ein Antrag 
auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes ein-
gereicht. 

Für nicht überdachte Stellplätze liegt grundsätzlich Verfahrensfrei-
heit nach Art. 57 Abs. 1 Nr. 15 Buchstage b) BayBO vor. 
Oben genanntes Vorhaben liegt jedoch im Geltungsbereich des 
qualifizierten Bebauungsplanes (§ 30 BauGB).  

Das Vorhaben entspricht nicht den Festsetzungen des Bebauungs-
planes „An der Epfacher Straße“. Für die Errichtung von Stellplätzen 
regelt der Bebauungsplan, dass diese nur innerhalb der überbau-
baren Flächen zulässig sind. Eine Genehmigungsfreistellung nach 
Art. 58 BayBO kommt daher nicht in Betracht. Es ist eine Befreiung 
nach § 31 Abs. 2 BauBG notwendig.

Die Gemeinde kann nach Art. 63 Abs. 3 BayBO über Befreiungen in 
verfahrensfreien Angelegenheiten entscheiden. 

Eine Befreiung von den festgesetzten Baugrenzen ist vertretbar, da 
die Grundzüge der Planung nicht berührt werden, die Abweichung 
städtebaulich vertretbar ist und auch bei Würdigung der nachbar-
schaftlichen Interessen keine öffentlichen Belange berührt werden.

Beschluss:
Die isolierte Befreiung hinsichtlich der Errichtung von Stellplätzen 
außerhalb der festgesetzten überbaubaren Grundstücksflächen ist 
zu erteilen, sofern eine funktionstüchtige Versickerung des Nieder-
schlagswassers hergestellt wird. Die Abnahme erfolgt durch den 
Bauhof. 

Abstimmung: Ja 15 Nein 0 Anwesend 15
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TOP 6   Gemeindliches Einvernehmen zur Errichtung eines 
Wohnhauses mit Garage (Wiederaufbau) – Fl.Nr. 
2967/3 Gemarkung Denklingen – Industriestraße 10

Sachverhalt:
Für die FlNr. 2967/3 der Gemarkung Denklingen wurde ein Bauan-
trag für o.g. Bauvorhaben eingereicht. Die Errichtung bedarf grund-
sätzlich der Baugenehmigung, soweit nichts anderes bestimmt ist. 
(Art. 55 Abs. 1 BayBO). Verfahrensfreiheit nach Art 57 BayBO liegt 
nicht vor.

Ende 2025 wurde für das genannte Grundstück bereits ein Bau-
antrag auf Erneuerung und Erhöhung des Dachstuhles über dem 
Wohngebäude und der Garage gestellt (Nr. im Bau-/Abgrabungs-
verzeichnis der Gemeinde 022-2025, behandelt in der Sitzung vom 
17.12.2025, TOP 6). 
Der Genehmigungsbescheid des Landratsamtes (Nr. im Bau-/Ab-
grabungsverzeichnis des Landratsamtes BF-1159-2025-2) erging 
am 25.03.2026 an die Grundstückseigentümer.
Mittlerweile hat statt der Erneuerung und der Erhöhung des Dach-
stuhles der komplette Abriss des Gebäudes stattgefunden. Mit vor-
liegendem Bauantrag wird die Errichtung eines Wohnhauses mit 
Garage (Wiederaufbau) beantragt.

Oben genanntes Vorhaben liegt im Innenbereich (§34 BauGB). Die 
Gebietsart entspricht hier einem Mischgebiet (MI). Ein Vorhaben 
zu Wohnzwecken ist nach § 6 BauNVO zulässig. Das vorgesehene 
Maß der baulichen Nutzung und die vorgesehenen überbaubaren 
Grundstücksflächen (Baulinie/Baugrenze) fügen sich in die Eigenart 
der näheren Umgebung ein.
Die Erschließung ist gesichert durch die Zufahrt an einer öffentli-
chen Verkehrsfläche, die zentrale Wasserversorgung und zentrale 
Abwasserbeseitigung im Trennsystem.
Das Vorhaben liegt nicht im Sanierungsgebiet „Ortskern“ (Gebiet 
nach § 142 BauGB).
Die Stellplatzsatzung wird eingehalten.

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

Abstimmung: Ja 15 Nein 0 Anwesend 15

TOP 7   Gemeindliches Einvernehmen zur Verlängerung der 
Bauvoranfrage zum Neubau eines Doppelhauses, 
hier: Tektur 2 WE statt 4 WE mit Garagen - Fl.Nr. 265/5 
Gemarkung Denklingen

Sachverhalt:
Für die Fl.Nr. 265/5 der Gemarkung Denklingen wurde bereits im 
Jahr 2013 eine Bauvoranfrage für die Errichtung eines Einfamilien-
hauses durch das Landratsamt genehmigt (siehe Anhang). 

Ebenfalls wurde im März 2022 eine Bauvoranfrage für o.g. Vorha-
ben eingereicht. Hierfür wurde das gemeindliche Einvernehmen 
vorbehaltlich der gesicherten Erschließung erteilt (siehe Sitzung 
vom 23.03.2022, TOP 8). Die Bauvoranfrage vom März 2022 wurde 
mit Schreiben des Landratsamtes vom 09.08.2022 abgelehnt (sie-
he Anlage). Die Planung wurde daraufhin nochmals angepasst. Das 
Landratsamt befürwortete anschließend diese angepasste Bebau-
ung (siehe Schreiben vom 11.04.2023) und forderte die Gemeinde 
zur erneuten Behandlung der Bauvoranfrage auf. In der Sitzung 
vom 03.05.2023, TOP 4 wurde dann die Tektur (Reduzierung der 
Wohneinheiten von 4 WE auf 2 WE) behandelt. Für diese wurde 
ebenfalls das gemeindliche Einvernehmen erteilt. Mit Bescheid des 
Landratsamtes vom 22.06.2023 (siehe Anlage) wurde die Bauvor-
anfrage als zulässig verbeschieden.

Nun wird die Verlängerung der Baugenehmigung beantragt (siehe 
Antrag auf Verlängerung).

Das o.g. Grundstück bereitet hinsichtlich der Bebauung und der 
Bauausführungen immer wieder Probleme und Rückfragen. Unter 
anderem wird das Baugrundstück über eine private Zuwegung er-
schlossen (siehe E-Mail-Austausch). 

Zudem weisen wir nochmals auf die im November 2022 eingegan-
genen Einwendungen der Nachbarn im Zuge der Erstellung eines 
Schnurgerüstes hin (siehe Schreiben der Nachbarn).

Mittlerweile gilt auch eine neue Stellplatzsatzung der Gemeinde 
Denklingen, die u.a. die Ausweisung von Fahrradstellplätzen for-
dert. Ein aktualisierter Stellplatznachweis hierzu liegt bislang nicht 
vor. 

Das Vorhaben liegt nicht im Sanierungsgebiet „Ortskern“ (Gebiet 
nach § 142 BauGB).

Die gesicherte Erschließung kann durch die Gemeinde nicht ab-
schließend bescheinigt werden.

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen ist vorbehaltlich der gesicherten 
Erschließung zu erteilen. Die Stellplatzsatzung ist einzuhalten.

Abstimmung: Ja 3 Nein 12 Anwesend 15

TOP 8   Gemeindliches Einvernehmen zum Neubau eines 
Betriebsleiterwohnhauses mit Doppelgarage – Fl.Nr. 
2527/7 Gemarkung Denklingen – Egart 10

Sachverhalt:
Für die Flurnummer 2527/7 der Gemarkung Denklingen wurde ein 
Bauantrag für o.g. Bauvorhaben eingereicht. 



JULI 2026 27

PROTOKOLL / IMPRESSUM

Die Errichtung bedarf grundsätzlich der Baugenehmigung, soweit 
nichts anderes bestimmt ist (Art. 55 Abs. 1 BayBO). Verfahrensfrei-
heit nach Art. 57 BayBO liegt nicht vor.

Oben genanntes Vorhaben liegt im Geltungsbereich des qualifi-
zierten Bebauungsplanes „Egart-südlich der Epfacher Straße“ (§ 30 
BauGB). Die Gebietsart ist als Gewerbegebiet (GE) festgesetzt. 
Eine Genehmigungsfreistellung nach Art. 58 BayBO kommt nicht in 
Betracht, da der Bauantrag eine genehmigungspflichtige Ausnah-
me hinsichtlich einer Betriebsleiterwohnung enthält.

Wohnungen für Betriebsleiter, die dem Gewerbebetrieb zugeord-
net und in Grundfläche und Baumasse untergeordnet sind, sind nur 
ausnahmsweise zulässig. 
Die Gestaltung und Ausführung einer möglichen Betriebsleiter-
wohnung muss sich aus dem Betriebskonzept ergeben, das im Bau-
genehmigungsverfahren vorzulegen und durch das Landratsamt zu 
prüfen ist. 

Im vorliegenden Fall handelt es sich nicht um eine Betriebsleiter-
wohnung in einem gewerblichen Betriebsgebäude, sondern um 
ein Betriebsleiterwohnhaus und ein separates, eingeschossiges, 
nicht unterkellertes Betriebsgebäude. Die Zuordnung des Betriebs-
leiterwohnhauses zum Betriebsgebäude kann durch die gleiche 
Flurnummer angenommen werden. 
Bisher konnte nicht rechtssicher beurteilt werden, ob das Betriebs-
leiterwohnhaus (zweigeschossig mit Unterkellerung) dem Gewer-
bebetrieb in Grundfläche sowie Baumasse untergeordnet ist. Eine 
Rückmeldung des Landratsamtsamtes Landsberg zur Berechnung 
hierzu liegt mittlerweile vor. Aus Sicht des Landratsamtes kann von 
einer Unterordnung des Betriebsleiterwohnhauses ausgegangen 
werden. Allerdings ist die Begründung für die Notwendigkeit des 
Betriebsleiterwohnhauses fraglich (siehe Anhang).  

Die Erschließung ist gesichert durch die Zufahrt an einer öffentli-
chen Verkehrsfläche, die zentrale Wasserversorgung und zentrale 
Abwasserbeseitigung im Trennsystem.

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag sowie die bean-
tragte Ausnahme hinsichtlich des Betriebsleiterwohnhauses wird 
erteilt.

Abstimmung: Ja 14 Nein 1 Anwesend 15

TOP 9   Bauvoranfrage - Vorprüfung zur Baufibel; Neubau 
eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage – Fl.Nr. 
292/3 Gemarkung Denklingen – Lorenz-Paul-Straße 
15

Antrag zur Geschäftsordnung:
Es wurde der Antrag auf Verlegung des Tagesordnungspunktes in 
den nichtöffentlichen Teil der Sitzung beantragt.

Beschluss:
Der Gemeinderat genehmigt dieses Protokoll.

Abstimmung: Ja 13 Nein 1 Anwesend 15 beteiligt 1 

Damit war der öffentliche Teil der Sitzung beendet. Herr Erster Bür-
germeister Braunegger eröffnet nach Ausschluss der Öffentlichkeit 
den nicht öffentlichen Teil.

Sitzungsende öffentlicher Teil: 19:52 Uhr

Andreas Braunegger Birgit Jost
Erster Bürgermeister Schriftführer 

IMPRESSUM
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Denklingen 
erscheint monatlich, jeweils am ersten Freitag und 
wird an alle erreichbaren Haushalte der Gemeinde 
verteilt.

Herausgeber und Verantwortlicher:
Andreas Braunegger
Erster Bürgermeister der Gemeinde Denklingen  
Rathausplatz 1, 86920 Denklingen
Telefon 08243 / 85333 31, Fax 08243 / 85333 544

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht 
unbedingt die Meinung des Herausgebers wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeila-
gen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen
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trag gefordert werden. Weitergehende Ansprüche,
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Gestaltung und Druck: 
Druckerei Joh. Walch GmbH & Co. KG
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REDAKTIONSSCHLUSS
JULI AUSGABE

Dienstag, den 21.07.2026 um 18:00 Uhr
Kontakt: gemeinde@denklingen.de
Unvollständige oder später eingehende Beiträge werden nicht 
veröffentlicht.

Formate und Hinweise:
› Beiträge/Texte bitte als Word-Dokument oder PDF einreichen 

(reine Texte bitte nie als PDF abgeben).
› Den Namen des Texterstellers sowie die Bildquelle

müssen im Dokument angegeben sein. Diese Angaben sind aus 
rechtlichen Gründen notwendig.

› Verwendete Bilder bitte als separate Einzeldateien 
in guter Bildqualität senden.

› Falls Plakate oder Flyer eingereicht werden, bitte 
im PDF-Format abgeben.

Wir danken für Ihr Verständnis!

BILDRECHTE ZU GESENDETEN 
BEITRÄGEN UND ANZEIGEN

Der Teilnehmer versichert, dass er uneingeschränkt jedes Verwen-
dungsrecht an den eingereichten Bildern hat. Sind auf den Bildern 
Personen zu sehen, müssen diese damit einverstanden sein, dass 
diese Bilder veröffentlicht werden. 

Die Bilder müssen frei von Rechten Dritter sein. Bitte beachten Sie, 
dass Bilder aus dem Internet nicht einfach heruntergeladen wer-
den können, sondern in der Regel erworben werden müssen, um 
Urheberrechtsverletzungen zu vermeiden. Sollten dennoch Rech-
te von Außenstehenden geltend gemacht werden, so stellt der 
Teilnehmer die Gemeinde Denklingen von allen Ansprüchen frei. 

Jeder Teilnehmer räumt der Gemeinde Denklingen unentgeltlich 
die räumlich, zeitlich und inhaltlich uneingeschränkten Nutzungs-
rechte einschließlich der Bearbeitung, Vervielfältigung und Be-
richterstattung ein. Es besteht kein Anspruch, dass das eingereich-
te Bild veröffentlicht wird.

MALEN
NACH
ZAHLEN
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TERMINE IM JULI/AUGUST
Alle Termine in der Gemeinde auf einen Blick, ob Feste, Offizielles oder Dienste.
Dieser Inhalt wird von unseren Vereinen und Organisationen gepflegt. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte direkt an den Veranstalter.

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT VERANSTALTER

12.07.26 Thaneller Berwang VfL Denklingen Sparte Berg/Wandern  
Info Tel.08243/1431 

12.07.26 13:00 Umzug Gautrachtenfest 
Hohenfurch Hohenfurch Musikverein Denklingen  

nimmt teil 
13.07.26 15:30 Fatimaandacht im Stock Asch, Stockkapelle PG Fuchstal 

19.07.26 21:00 Spätmesse  
bei der Stockkapelle Asch, Stockkapelle PG Fuchstal 

21.07.26 14:00 Senioren-Nachmittag Pfarrheim Denklingen Senioren /  
Kath. Pfarrgemeinde St.Michael 

26.07.26 Obere Lechgaufest Marktoberdorf/Festplatz Trachtenverein Marktoberdorf 
29.07.26 19:30 Gemeinderatssitzung Rathaus Gemeinde Denklingen 

31.07.26 - 02.08.26 - Dorffest am Feuerwehrhaus  
in Denklingen 

Förderverein  
des Musikverein Denklingen 

31.07.26 19:00 Musikanten Hoagarta am Feuerwehrhaus  
in Denklingen 

Förderverein  
des Musikverein Denklingen 

31.07.26 - 02.08.26 - Dorffest am Feuerwehrhaus  
in Denklingen 

Förderverein  
des Musikverein Denklingen 

02.08.26 10:00 Gottesdienst zum Dorffest Denklingen Pfarrei Denklingen 

04.08.26 - 07.08.26 15:00 - 18:00 Spielmobil Sportplatz an der  
Grundschule Denklingen Sonnenschein e.V. 

09.08.26 Reitherspitze Seefeld VfL Denklingen Sparte Berg/Wandern  
Info Tel.08243/1431 

09.08.26 20:00 Spätmesse  
bei der Stockkapelle Asch, Stockkapelle PG Fuchstal 

13.08.26 15:30 Fatimaandacht im Stock Asch, Stockkapelle PG Fuchstal 

15.08.26 10:00 Gottesdienst im Freien  
mit Kräutersegnung Asch, Stockkapelle PG Fuchstal

VERANSTALTUNGSKALENDER

WIR WÜNSCHEN SCHÖNE FERIEN




